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Fachinformation

Der WELLSYSTEM Hydro-Jet Medical
in der Ärztlichen Praxis

RÅckenschmerz-Patienten machen den Gro�teil der t�glichen 
Klientel in der �rztlichen Praxis aus. Bei sorgf�ltiger diagnostischer 
Analyse stellen sich ca. 90 Prozent der R�ckenschmerzen als Folge 
mechanischer Fehlbelastung heraus, nur noch 5 Prozent sind durch 
Bandscheibenvorf�lle, weitere 5 Prozent durch neurogene, 
traumatische, osteoporotische, entz�ndliche u.a. Krankheitsformen 
begr�ndet.

Risikofaktoren funktioneller R�ckenschmerzen sind die Abfolge von 
Be- und Entlastung der Wirbelsegmente im Alltag sowie die 
individuelle emotionale und verhaltensm��ige Reaktion auf das 
Schmerzgeschehen.

Pathophysiologie

Neurophysiologisch unterscheiden wir zwischen neuralgischem 
Schmerz als Folge einer direkten mechanischen Kompression von 
Nervenstrukturen und dem Rezeptorenschmerz als Folge der 
Reizung von reichlich wirbels�ulennah lokalisierten Nozizeptoren.

Die chronische Fehlinnervation im Sinne des Rezeptorenschmerzes 
f�hrt zur Ausbildung muskul�rer Dystonien, die sich u.a. als 
tendin�se, tendovagin�se, bursale und periostale St�rungen bis hin 
zu Fehlhaltungen, Fehlmotorik und kn�chernen Ver�nderungen 
(Arthrose) �u�ern.

Zus�tzlich resultieren individuell unterschiedlich ausgepr�gte 
vegetative St�rungen mit dem Ergebnis lokaler St�rungen der 
Durchblutung und Mikrozirkulation.
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Ca. 50 % der Nozizeptoren sind im Weichteilmantel der Wirbels�ule 
konzentriert, soda� reversible Funktionsst�rungen der Wirbels�ule
h�ufigste Ursache f�r vertebrale Rezeptorenschmerzen sind.

Therapie

Therapeutisch stehen dem Orthop�den bei neuralgischen 
Schmerzen zun�chst die lokale sowie systemische medikament�se 
Therapie, anschlie�end die manuelle und apparative physikalische 
Therapie sowie in besonderen F�llen die Operation zur Verf�gung. 
Nach einer differenzierten Diagnostik ist die fr�hzeitige kombinierte 
orthop�dische Schmerztherapie hier zur Vermeidung einer 
Chronifizierung des Schmerzsyndroms von besonderer Bedeutung. 

Beim Rezeptorenschmerz des R�ckens stehen im Vordergrund die 
manuelle Medizin, die physikalische Therapie, die passive und 
aktive Krankengymnastik sowie fakultativ die lokale und systemische 
medikament�se Therapie. 

Die Physikalische Therapie bei Funktionsst�rungen der 
Wirbels�ule hat u. a. folgende Ziele:

+ Schmerzlinderung

+ Muskelentspannung

+ Hyper�misierung

+ Auflockerung des 
Bindegewebes

+ Funktionsverbesserung

+ Beseitigung von Fehl- und 
Schonhaltungen

+ Psychovegetative Umstimmung
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Die Unterwasser-Druckstrahlmassage „WELLSYSTEM Hydro-Jet
Medical“ vereinigt eine ganze Reihe positiver Effekte verschiedener 
physikalischer Therapieformen:

+ Steigerung bzw. Verminderung des 
Muskeltonus

+ Lokale Durchblutungs- und 
Stoffwechselsteigerung

+ Lockerung des Unterhautzellgewebes

+ Ven�se und lympathische Entstauung

+ Reflektorische Linderung von 
Schmerzzust�nden

+ L�sen von Narbengewebe

+ Aktivierung bzw. D�mpfung des 
vegetativen Nervensystems mit g�nstigen 
Effekten auf die inneren Organe

+ Steigerung der Effizienz anschlie�ender 
therapeutischer Ma�nahmen 
(Extensionen, manuelle Therapie, 
Krankengymnastik)

+ Verbesserung der Aussagekraft 
anschlie�ender funktioneller 
diagnostischer Ma�nahmen (Manuelle 
Diagnostik, Optrimetrie und u.a.)

+ Kombinierbar mit Lumbexw�rfel zur 
gleichzeitigen Extension

Vorteile des WELLSYSTEM Hydro-Jet Medical gegen�ber 
anderen physikalischen Therapieformen:

+ Keine Kreislaufbelastung

+ Kein Nachschwitzen
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+ Individuell zuverl�ssig dosierbar

+ Wenig Zeitaufwand f�r Patient (10 - 20 
Minuten Therapiezeit, kein Abtrocknen, 

keine anschlie�ende Ruhezeit)

+ Wenig personalintensiv f�r Praxis (nur 
kurze Einweisung)

+ Geringe Unterhaltungskosten und 
Wartungsaufwand

+ H�chste Akzeptanz bei Patienten

+ Optimale Wirtschaftlichkeit

Indikationen zur Therapie mit dem WELLSYSTEM Hydro-Jet  
Medical u.a.:

+ Reversible Funktionsst�rungen der 
Wirbels�ule

+ Subakute Lumbago

+ Fibromyalgie

+ Psychovegetative Dystonie

+ Initiale Osteoporose

+ Chronische Polyarthritis

+ Muskul�re �berm�dung

+ Funktionsst�rungen der Wirbels�ule bei 
Patienten mit (medikament�ser) 
Gerinnungsst�rung

Kontraindikationen zur Therapie mit dem WELLSYSTEM Hydro-Jet  
Medical u.a.:

+ Akute Lumoischialgie, Lumbalgie
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+ Akute Traumen

+ Akute Entz�ndungen

+ Akuter Schub einer Polyarthritis

+ Dekompensierte Herzinsuffizienz

+ Maligne Erkrankungen

+ Osteoporose mit frischer 
Sinterungsfraktur

Die Unterwasserdruckstrahlmassage mit dem WELLSYSTEM 
Hydro-Jet Medical bedeutet eine

+ Wertvolle ErgÄnzung des 
konservativen Therapiekonzeptes bei 
RÅckenschmerzen

+ Verbesserung der Patientenbindung 
durch hohe Zufriedenheit der 
Behandelten

+ Berechenbare Wirtschaftlichkeit, da 
keine Abrechenbarkeit nach EBM 
gegeben.

Patienten-Akzeptanz:

Nach Erhebung der Anamnese, Durchf�hrung der k�rperlichen 
Untersuchung sowie der, soweit notwendig, R�ntgendiagnostik der 
Wirbels�ule erwartet der Patient in der Regel die kurze Darstellung 
der Untersuchungsergebnisse sowie eines therapeutischen 
Konzeptes mit Festlegung der realistischen Therapie-Ziele.

Im Rahmen dieses Gespr�ches wird die 
Unterwasserdruckstrahlmassage mit dem WELLSYSTEM Hydro-Jet  
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Medical und ihre hervorragende Wirksamkeit vorgestellt. Im 
Anschlu� werden ggflls. die apparative Extensionsbehandlung bzw. 
chirotherapeutische Manipulationsbehandlung sowie weitere 
Therapie- bzw. Trainingsformen angek�ndigt.

In diesem Kontext ist die Akzeptanz der Zahlung einer geringen 
Eigenbeteiligung bei den Patienten au�erordentlich gro�, nach den 
ersten erfolgten Therapien wird h�ufig auf Wunsch der Patienten 
diese neuartige sp�rbar angenehme Therapie auch �ber l�ngere 
Zeitr�ume fortgef�hrt.

Der informierte Patient erwartet mit Recht von seinem Arzt die 
schl�ssige und verst�ndliche Darstellung eines wirksamen und 
erfolgsversprechenden Therapiekonzeptes. Die 
Unterwasserdruckstrahlmassage mit dem WELLSYSTEM Hydro-Jet  
Medical erf�llt innerhalb dieses Konzeptes wichtige therapeutische 
Funktionen. 

Dr. med. Ulrich Frohberger / M�nster

Arzt f�r Orthop�die, Sportmedizin, 
Chirotherapie, physikalische Medizin


